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Ortsteil Erfurt-Urbich 

Protokoll Planungsbesprechung 
 
1.  Datum / Zeit:  20.01.2015 / 14:00 Uhr 
2.  Ort / Adresse:  Urbich / Bürgerhaus, Urbicher Anger 4, 99098 Erfurt-Urbich 
 

3.  Teilnehmer*:   - P. Fitzenreiter - Ortsteilbürgermeister / Ortsverein Urbich e. V. 
      - M. Kempka - Ortsteilratsmitglied / Lehrerin RS Urbich 
      - A. Graue - Leitung Grundschule Urbich 
      - O. Kneissl - Naturschutzbeauftragter / AG Umweltstand 
      
 

4. Themen / TOP:  - Umwelttag/Schülerfreiwilligentag in Urbich 
     - Projektwoche an der GS Urbich 
     - Natur- und Umweltschutz / Bildungsmöglichkeiten    
     (Exkursion, der 4. Klassen, zu außerschulischen Lernorten) 
 

5. Terminvorgaben:  - Umwelttag/Schülerfreiwilligentag am 04.06.2015 
 

6. Absprachen / Festlegungen**: 
 

6.1 Die Arbeiten der Schüler zum Schülerfreiwilligentag bzw. Umwelttag des Ortsvereins, wie die 
Landschaftspflegearbeiten (Müllbeseitigung usw.) oder die Arbeiten in örtlichen Betrieben bzw. die 
Betriebsbesichtigungen sind für den Natur- und Umweltschutz eine wichtige Grundlage. 
 

6.2 Am bisherigen Konzept der Zusammenarbeit der Beteiligten soll festgehalten werden. Jedoch 
wäre es günstig eine Art Kinderreportergruppe zur Dokumentation der Arbeiten ins Feld zu schicken. 
Damit alle diesjährigen Aktionen auch erfasst und in anschaulicher Weise (Fotos/Berichte) aufbereitet 
werden können. Mit der Gestaltung einer Wandzeitung könnten die Aktionen längerfristig ins 
Bewusstsein gerückt werden (Einblicke für Eltern / Besucher / Zeitungsreporter usw.). Ausgangspunkt 
für den Einsatz der Kinderreporter ist ein detaillierter Ablaufplan des Tages, um die Einsatzorte und 
Zeiten zu fixieren. Die 4. Klassen bieten sich als Reporter an und könnten auch die Basis für einen 
Zeitungsbericht liefern.  
 

6.3 Für die Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung soll auch wieder eine Exkursion an 
außerschulische Lernorte durchgeführt werden (4. Klassen). Dazu wird der Ortsverein Urbich e. V. 
finanzielle Unterstützung bieten, gleichfalls werden Sponsorengelder gesammelt. Die Organisation soll 
durch die Schule erfolgen (Versicherung). Finanzmittel werden der Grundschule bzw. dem 
Förderverein der Grundschule zur Verfügung gestellt, damit der Beitrag der Kinder gering bleiben kann 
(eventuell Finanzierung Verpflegungsanteil durch die Kinder). Um die Kosten zu planen, sind jedoch 
das Exkursionsziel und das Zeitfenster kurzfristig durch die Grundschule festzulegen. Auf Grund der 
großen Schülerzahl, ist für entfernte Ziele ein großer Bus zu organisieren (Anfrage >>> O. Kneissl). 
 

6.4 Folgende Exkursionsziele bieten sich für dieses Jahr an:  
- Fotorallye im Botanischen Garten Jena  
(viele Bereiche mit Pflanzenthemen / Bedeutung für Natur und Mensch) 
- Lernort Natur vor der Tür (Mobil) | Wissen über natürliche Zusammenhänge 
(Erfahrungen mit der Natur werden vor Ort vermittelt - dadurch Sensibilisierung) 
- Duftwelten | Pflanzeninhaltsstoffen auf der Spur - EGA 
(Einblicke in Geheimnisse der Pflanzen - Herstellung eines eigenen Parfüms) 
- Bildungshaus Hainich - Frühlingsphänomenen auf der Spur 
(Natur erwacht aus dem Winterschlaf - Entdeckung der Entwicklungen) 
 
 

* Zutreffendes ist gekennzeichnet (  Teilnahme zeitweise)   / /  >>> Hinweis auf Verantwortlichkeiten 
** Zusatzdaten online verfügbar (Verweise sind markiert / Internetadresse - www.datei.zone - für Protokolldatei/Digitalversion) 
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6.5 Die Projektwoche der Grundschule beschäftigt sich dieses Jahr auch mit dem Element Wasser. 
Hierzu bieten sich die Verwendung von Daten der bisherigen Wasserproben und die 
Wasserprobenentnahme selbst an. Günstig wäre wieder die Einladung des Herrn Höfer (Umweltamt 
Erfurt), um eine aktuelle Fortsetzung der bereits im vorletzten Jahr durchgeführten Wasserkonferenz 
zu machen. Aktuelle Daten zu Bächen und Flüssen, Zustand von der Quelle bis zur 
Wasseraufbereitung und Abwasserbehandlung wurden damals hervorragend von den Kindern 
aufgenommen und auch an die Eltern weitergegeben. Die Einladung ist von der Grundschule zu 
organisieren (auf Projektwoche hinweisen / Bewertung vorhandener Daten). 
 

6.6 Bezüglich des Schülerfreiwilligentages sollen ähnliche Stationen wie bisher angeboten werden. 
Neben Wasserproben (mit Auswertungen/Messungen vor Ort am Urbach) wird es unter Umständen 
auch eine Bodenprobenentnahme geben, wenn es zeitlich passt (>>> O. Kneissl).  
Außerdem sind folgende Maßnahmen geplant: 
- Reinigungsarbeiten in Urbich und am Urbach / eventuell auch auf den Wegen zu den Kindergärten in 
den Nachbarorten (wenn dort Einsätze bzw. Vorlesungen und Spiele machbar sind)  
(Detailplanung >>> GS Urbich / Ortsverein) 
- Besichtigung Betriebshof EVAG am Urbicher Kreuz (Reinigung Bahnwagen/Busse) 
sowie Besichtigung Gefahrenschutzzentrum in Erfurt Südost (>>> P. Fitzenreiter) 
- Besichtigung Stützpunkt Urbich (Landschaftspflege) sowie Besuch CarComplete 24 / ADAC  
(>>> P. Fitzenreiter) 
- Besichtigung Wäscherei (>>> M. Kemka) 
Weitere Details werden gegebenenfalls ergänzt (Feuerwehr Dittelstedt; Hofbesichtigung usw.).  
Wenn die einzelnen Stationen zusagen, erfolgen entsprechende Rückmeldungen (eventuell mit 
Schülerzahlbeschränkung, Zeiteinschränkung usw.) für den Gesamtplan der Grundschule. 
 

6.7 Die Regelschule, mit Klassenstufe 5 und 6, wird insbesondere Pflegearbeiten im Ortsbereich 
durchführen. 
 

6.8 Der Bereich an der Ostumfahrung (viel Müll) kann nicht von Kindern gereinigt werden 
(Verkehrsgefahr), hier ist das Straßenbauamt in der Pflicht (außerhalb geschlossener Bebauung).  
(>>> Ortsteilbürgermeister informiert Amt / Reinigung einmal jährlich ist unbedingt erforderlich). 
 

6.9 Die Müllverschmutzungen (illegale Entsorgungen) sind nicht mit gesundem Menschenverstand 
nachvollziehbar. Zum Schutz in der Zukunft, kann der kriminellen Müllentsorgung nur mit der 
zielgerichteten Schulung der Kinder begegnet werden. Völlig unverständlich werden heute z. B. 
Fernseher an extrem schlecht erreichbaren Stellen in der Natur entsorgt, obwohl die Stadt solche 
Dinge sogar von zu Hause abholt, damit eine sachgerechte Entsorgung so einfach wie möglich ist. 
 
 

 
Erfurt, 21.01.2015 
 
gez. O. Kneissl 
Naturschutzbeauftragter / AG Umweltstand 
www.umweltstand.de 

Verteiler: - Teilnehmer 
 - Umweltamt / Dr. Bößneck   

* Zutreffendes ist gekennzeichnet (  Teilnahme zeitweise)   / /  >>> Hinweis auf Verantwortlichkeiten 
** Zusatzdaten online verfügbar (Verweise sind markiert / Internetadresse - www.datei.zone - für Protokolldatei/Digitalversion) 

http://www.umweltstand.de/forschung/wasser/index.html
http://www.datei-splitter.de/umweltstand/reaktion/kulturland/bukwau130625.pdf

